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E-Mail: buergermeister@strahlungen.de
Internet: www.strahlungen.de



Vorwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Strahlungen und Rhein-
feldshof,
das neue Jahr 2016 hat gerade 
erst begonnen und bringt uns 
gleich zu Beginn viel Erfreuli-
ches.
Sehr erfreulich ist, dass der 
Neubau des Kindergartens mit 
Kindergrippe und Schülerhort  
bis auf ein paar Kleinigkeiten 
fertiggestellt ist. Am 7. Januar 
ziehen die Kinder in das neue 
Kinderhaus St. Nikolaus ein. 

Hier ist ein kleines Paradies entstanden, in dem sich unsere 
Kinder hoffentlich sehr wohl fühlen werden. Die Gemeinde 
kann nach Abschluss der Baumaßnahme als treuhänderischer 
Bauherr ein Werk der Kath. Kirchengemeinde als Eigentümer 
übergeben, welches für die Lebensqualität unserer Familien 
in Strahlungen eine sehr bedeutende Rolle einnehmen wird. 
Die offizielle Einweihung soll am 3. Juli 2016 stattfinden. 
Sehr erfreulich ist auch die Fertigstellung der Außensanie-
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Vorstellung des Jahresbetriebsplans für den Gemein-
dewald Strahlungen für 2016
Herr Forstingenieur Holger Tillmann, Revierleiter für den Gemein-
dewald Strahlungen, erläuterte dem Gemeinderat anhand ver-
schiedener Präsentationen den Jahresbetriebsplan 2016. 
Der Jahresbetriebsplan 2016 sieht Einnahmen aus dem Holzver-
kauf und der Zuweisung des Freistaats in Höhe von 43.060,00 € 
vor. Die Ausgaben in Höhe von 40.168,00 € setzen sich aus den 
Kosten des Holzeinschlages, der Pflanzung von Neukulturen, We-
geunterhalt und sonstigen Bewirtschaftungskosten zusammen. 
Der Gemeinderat genehmigte den Jahresbetriebsplan 2016.

Entwicklung eines gemeinsamen „Integrierten ländli-
chen Entwicklungskonzeptes ILEK“ in der NES-Allianz
Die Gemeinden der NES-Allianz haben eine weitere Verdichtung 
ihrer Zusammenarbeit beschlossen, in dem sie ein gemeinsames 
ländliches Entwicklungskonzept in Verbindung mit der Planung 
zur Anpassung der öffentlichen Daseinsvorsorge an den demogra-
fischen Wandel erstellen lassen. Das Konzept soll Grundlage für 
die weitere Entwicklung des Wirtschaftsraumes Bad Neustadt sein. 
Die Gemeinde Strahlungen hat dem Projekt als Mitglied der NES-
Allianz zugestimmt. Die Handlungsfelder erstrecken sich in den 
Schwerpunkten auf Daseinsvorsorge, Zusammenarbeit bei öffent-
lichen Aufgaben, Ortsentwicklung, Wirtschaft,  Weiterentwicklung 
und Neuaufbau von sozialen Netzwerken, Land- und Waldnutzung, 
Mobilität, Tourismus und Naherholung, Image und Identität, sowie 
Außendarstellung des Raumes. Zur Steuerung der Planungsarbei-
ten wurde eine Arbeitsgemeinschaft gebildet. Die Gemeinde Ho-
henroth bildet mit der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt im 
Hintergrund den Kopf der Arbeitsgemeinschaft und steuert durch 
ihren ersten Bürgermeister Georg Straub die Aufgabenabwicklung. 
Mit der Erstellung des Entwicklungskonzeptes wird ein Planungs-
büro beauftragt, welches seine Arbeit unter enger Zusammenar-
beit mit den Gemeinden und Einbindung der Bürgerschaft im Früh-
jahr 2016 aufnehmen wird.

Ausbau des Gehweges am neuen Kindergarten
Nach beschränkter Ausschreibung wurde der Auftrag für den Aus-
bau des Gehweges am neuen Kindergarten zwischen den Stra-
ßen „Am Altmerberg“ und „Lindenweg“ an die Firma SST Stra-
ßen- und Tiefbau GmbH & Co., Salz mit einer Auftragssumme von 
31.222,20 Euro als günstigsten Bieter vergeben. 

Neubau des Kindergartens mit Schülerhort und  
Errichtung einer Kinderkrippe
Beim Kindergartenneubau wurden nach den jeweiligen Ausschrei-
bungen folgende weitere Aufträge an die wirtschaftlichsten Bieter 
vergeben:

Gewerke     Vergeben an Firma Auftragssumme

Bauschreinerar-
beiten
Einbaumöbel

Fa. Schreinerei Buhl, 
Strahlungen

102.520,75  €

Außengerätehalle Fa. Michael Muth 
Zimmerei, Heustreu

21.309,53  €

Möbel Fa. koala design 
GmbH, Mellrichstadt

74.461,80 €

Aus dem Rathaus

rung unserer Kirche. Jetzt erstrahlt unser Gotteshaus wieder 
im neuen Glanz und erfreut unsere Bürger/innen und Be-
sucher unserer Gemeinde jeden Tag aufs Neue. Herzlichen 
Dank an unseren Pfarrer Herrn Tobias Fuchs, den Verantwort-
lichen der bischöflichen Finanzkammer und den Vertretern 
der Kirchengemeinde. Eine sehr bedeutsame Grundlage für 
die weitere Haushaltspolitik der Gemeinde stellt die Stabi-
lisierungshilfe des Freistaates Bayern, im Wesentlichen zur 
Mithilfe bei der Schuldentilgung, in Höhe von 100.000 € dar. 
Damit verbunden ist die Aufgabenstellung an die Gemeinde 
Haushaltskonsolidierung zu betreiben. In einer Konzeption 
muss die Gemeinde dabei alle Ausgaben und Einnahmen 
hinsichtlich von Optimierungsmöglichkeiten überprüfen. 
Sehr erfreulich ist auch das vielfältige Angebot unseres Ver-
anstaltungskalenders 2016 der dieser Dorfzeitung beiliegt. 
Auch hier haben die Strahlunger Vereine und Gruppierungen 
dafür gesorgt, dass für jeden ein Angebot dabei ist.
So viele positive Ereignisse gleich zu Beginn des Jahres las-
sen uns alle auf ein erfolgreiches Jahr 2016 hoffen. In die-
sem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesundes, glückli-
ches und erfolgreiches Jahr 2016.

Ihre Bürgermeisterin Karola Back

Maler- u. Tapezierarbeiten
Innen- u. Außenputz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau und Verleih
Dekorative Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Fließestrich
Trockenbau
Komplettabwicklung

Zehntstraße 16 · 97618 Strahlungen · E-Mail: dietz.walter@web.de
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Fälligkeit der Hundesteuer  2016
Die Verwaltung weist alle Hundebesitzer darauf hin, dass die Hun-
desteuer für das Jahr 2016 für alle angemeldeten Hunde am 15. 
Februar 2016 zur Zahlung fällig ist. Die Höhe der Hundesteuer ent-
nehmen Sie bitte dem letzten Bescheid. Dieser ist solange gültig, 
bis ein neuer Bescheid den vorherigen aufhebt. Steuerschuldner, 
die der Gemeinde keine Bankabbuchungsermächtigung erteilt 
haben werden dringend darauf aufmerksam gemacht, dass kein 
weiterer Hinweis zu den Fälligkeitsterminen erfolgt und keine 
Überweisungsträger zugestellt werden. Um evtl. Mahngebühren 
und Säumniszuschläge zu vermeiden, wird auf die Möglichkeit 
des SEPA-Lastschriftmandates (=Einzugsermächtigung) bei der 
Verwaltungsgemeinschaft hingewiesen, diese Hundehalter brau-
chen dann nichts mehr zu veranlassen. Die Hundehalter werden 
hiermit nachdrücklich auf die Anmelde- bzw. Abmeldepflicht ihres 
Hundes hingewiesen. Hierzu können Sie unter der Tel.-Nr. 09771 / 
6160-39 anrufen oder Sie besuchen die Internetseite der VG Bad 
Neustadt -  www.vgbadneustadt.rhoen-saale.net/Buergerservice/
Service/Formulare

Ablesung Wasserzähler zur Erstellung der Jahresabrech-
nung 2015 (Wasser-/Kanalgebühren)
Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale informiert, 
dass ab Mitte Dezember mit der Wasserzählerablesung zur Ermitt-
lung des Jahresverbrauchs 2015 begonnen wird. Die Ablesung 
dauert voraussichtlich bis 10.01.2016. Die Hauseigentümer wer-
den gebeten, den Zugang zu den Zählern zu ermöglichen.
Im Rahmen der Ablesung bzw. Abrechnung der Wasser-/Kan-
algebühren im Januar 2015 wurden zahlreiche Verbrauchsstei-
gerungen einzelner Anwesen festgestellt, die auf schleichende 
Wasserrohrbrüche, defekte Toilettenspülungen, defekte Sicher-
heitsventile (Heizung), defekte Entkalkungsanlagen o. ä. zurückge-
führt werden konnten.
Aus diesem Anlass weisen wir alle Hausbesitzer bzw. –verwalter 
darauf hin, dass es sinnvoll ist, den Stand der Wasseruhr regelmä-
ßig zu kontrollieren (z. B. monatlich). So sind Schwankungen im 
Verbrauch sofort erkennbar, leichter nachzuvollziehen und es gibt 
kein „böses Erwachen“ bei der Jahresendablesung!

Meldung von Geschossflächenveränderungen an Ge-
bäuden
Die Verwaltungsgemeinschaft weist darauf hin, dass sämtliche Ge-
schossflächenveränderungen, auch wenn diese baurechtlich nicht 
der Genehmigungspflicht unterliegen, der Gemeinde bzw. Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale mitzuteilen sind.
Der Beitrags- und Gebührenschuldner ist nach den geltenden Sat-
zungen der Gemeinde verpflichtet, über den Umfang dieser Verän-
derungen Auskunft zu erteilen und auf Verlangen entsprechende 
Unterlagen vorzulegen. Typische Beispiele für Geschossflächen-
veränderungen sind der Ausbau eines Dachgeschosses, der An-/
Umbau eines Wohnhauses, die Errichtung eines Wintergartens 
oder auch Nutzungsänderungen. Die Nichtbeachtung stellt ein 
Vergehen nach Art. 14 Kommunalabgabengesetz (KAG) dar und 
kann als „Abgabehinterziehung“ entsprechend geahndet werden.

Parkende Fahrzeuge auf Gehwegen
Immer mehr parkende Fahrzeuge auf Gehwegen führen zu Prob-
lemen. Passanten, die mit Rollator, Rollstuhl oder Kinderwagen 
unterwegs sind, können den Gehweg nicht mehr benutzen. Dazu 
zählen auch Kinder mit ihren Fahrrädern, die dadurch gezwungen 
sind, auf die Fahrbahn auszuweichen und somit gefährdet werden. 
Diese Gefahrensituationen kann man umgehen, wenn sämtliche 
Fahrzeuge zukünftig nicht mehr auf den Gehsteig abgestellt wer-
den. Das Halten ist vor allem an engen und unübersichtlichen Stra-
ßenstellen und im Bereich von scharfen Kurven unzulässig (§ 12 
Abs. 1 Nr. 1 und 2 StVO). Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als 
3 Minuten hält, der parkt (§ 12 Abs. 2 StVO). 
Betroffen von parkenden Fahrzeugen auf Gehwegen ist das gesam-
te Gemeindegebiet!
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Unzulässiges Halten auf Gehwegen wird mit 
	 10 Euro – Grundtatbestand
 	 15 Euro – mit Behinderung
geahndet.
Unzulässiges Parken auf Gehwegen wird mit
 	 20 Euro – Grundtatbestand
 	 30 Euro – mit Behinderung
geahndet.
Die Gemeinde Strahlungen bittet um Vorsicht und gegenseitige 
Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer auf den Straßen.

25-Jähriges Dienstjubiläum von Martin Koller
Verwaltungsinspektor Martin Koller ist eine tragende Säule im Fi-
nanzgeschehen der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale. Zu seinem 25-jährigen Dienstjubilä-
um wurde er in einer kleinen Feierstunde entsprechend gewürdigt. 
Koller ist ein Eigengewächs der VG. Er wurde von 1990-92 zum Be-
amten des nichttechnischen Dienstes der II. Qualifikationsebene 
ausgebildet. Seine bisherige, berufliche Laufbahn führte ihn von 
der Kassenverwaltung über die Bereiche Mieten/Pachten und das 
Steueramt bis in die Kämmerei, fast durch die gesamte Finanzver-
waltung der Verwaltungsgemeinschaft hindurch. Heute obliegen 
ihm als Stellvertreter der Kämmerin Heike Kaiser neben den Haus-
haltsvorbereitungen und Führung der Jahresrechnungen die um-
fassende Sachbearbeitung im Zuschusswesen und der Rechnungs-
prüfung als Schwerpunktaufgaben. Gemeinschaftsvorsitzender 
Richard Knaier würdigte das breite Fachwissen des Jubilars. Ge-
schäftsstellenleiter Bernhard Rösch und Personalratsvorsitzender 
Klaus Wohlfart hoben die Flexibilität und die Kollegialität Kollers 
heraus. Die Kollegen gratulierten mit einem selbstverfassten Lied 
über den Jubilar. 

Seniorenbus
Da jetzt die VR Bank ihre Filiale in unserer Gemeinde aufgegeben 
hat stellt sich die Frage ob unsere Senioren sich die Einführung eines 
Seniorenbusses wünschen. Dieser könnte alle 14 Tage nach Mün-
nerstadt zur Bank und anschließend zum Einkaufen fahren. Abfahrt 
wäre ab Rathaus und bei der Rückfahrt könnte jeder bis zur Haus-
tür gefahren werden, damit er seine Einkäufe nicht soweit tragen 
muss. Interessierte melden sich bitte bis zum 31. Januar 2016 bei 
der Bürgermeisterin unter der Telefonnummer:   0175 386 04 68.  
Der Bus kann nur eingesetzt werden, wenn eine ausreichende Zahl 
unserer Senioren den Bus tatsächlich nutzen wollen. 

Auf dem Bild: v. l. Geschäftsstellenleiter Bernhard Rösch, Martin 
Koller, Personalratsvorsitzender Klaus Wohlfart, VG-Vorsitzender 
Richard Knaier.
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januar

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

03.01.2016 
10:00

Kartenvorverkauf 
Kappenabend

Günter-Burger-Halle

03.01.2016
18:00

Dreikönigsschießen Schützenraum

06.01.2016 
08:30

Hl. Dreikönig
Sternsingeraktion

Günter-Burger-Halle

Am 15. November 2015 wurde in der Günter-Burger-Halle die 
Hubertusmesse gefeiert. Der Gottesdienst war sehr gut besucht, 
wurde von Pfarrer Lieblein gestaltet und von den Jagdhornblä-
sern feierlich umrahmt.

Hubertusfeier am 15.11.2015

Vorläufige Termine 
Gemeinderatssitzungen 2016 

Montag, 18. Januar 2016
Montag, 25. Januar 2016
Montag, 15. Februar 2016

Montag, 7. März 2016
Montag, 18. April 2016

Stabilisierungshilfe

Märkte 2016
Bad Neustadt
Jahrmärkte:
Pauli Bekehrmarkt 	 Montag 	 25. Januar 2016
Mittfastenmarkt 	 Mittwoch 	 02. März 2016
Burkardimarkt 	 Sonntag 	 30. Oktober 2016
Martinimarkt 	 Mittwoch 	 09. November 2016
Verkaufszeit
Die Verkaufszeit beginnt an Werktagen um 08:00 Uhr, an Sonnta-
gen um 10:00 Uhr und endet jeweils um 18:00 Uhr.
Wochenmärkte (Viktualienmärkte):
jeden Dienstag und Freitag
Bauernmarkt jeden 1. + 3. Freitag im Monat
Märkte mit verkaufsoffenen Sonntagen:
20.03.2016 Ostermarkt
24.04.2016 Frühlingsmarkt
02.10.2016 Herbstmarkt
30.10.2016 Burkardimarkt/Mantelsonntag
Verkaufszeit
Verkaufszeit in den Geschäften jew. von 12.30 - 17.30 Uhr

Bad Kissingen
Jahrmärkte:
Josefi-Markt	 Samstag	 19. März 2016
Walburgi-Markt	 Mittwoch	 04. Mai 2016
Matthäi-Markt	 Donnerstag	 22. September 2016
Herbst-Markt	 Sonntag	 23. Oktober 2016
Martini-Markt	 Donnerstag	 10. November 2016
Weihnachtsmarkt	 Donnerstag	 01. Dezember 2016
An Werktagen 8 – 18:30 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 10:30 – 
18 Uhr. Das Markttreiben findet auf dem Rathausplatz, dem Füll-
bacher Hof, dem Eisenstädter Platz, der Spitalgasse und im Rat-
hausinnenhof statt.
Weitere Märkte: (ausgenommen sind Feiertage)
Wochenmarkt (Eisenstädter Platz)	     � Di. u. Do. 7 – 14 Uhr
Grüner Markt (Marktplatz, Fußgängerzone)	�  Sa. 8 – 13 Uhr
Bauernmarkt (Stadtsaal)� Jeden 3. Sa. 8 – 13 Uhr 
	�  Nicht am 18.12.2016

Am 17. November 2015 wurde durch Herrn Staatsminister für 
Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat Markus Söder der 
Bewilligungsbescheid für eine Stabilisierungshilfe von 100 000 
Euro an die Bürgermeisterin Karola Back übergeben. Damit sollen 
besonders strukturschwache bzw. von der Demografie besonders 
negativ betroffene Kommunen unterstützt werden. 
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Münnerstädterstr. 2 · Strahlungen
 0 97 33 / 781 750

das-hairhouse.de

Wir lieben es
Haare zu machen.

Wir wollen nur eins
deinen Kopf

HAIR HOUSE
Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 9–20 Uhr Mittagspause: 12–13 Uhr

Die Kegelstube wird nach Vereinbarung geöffnet. Interessierte 
melden sich bei der Bürgermeisterin 0175/38 60 46 8  oder bei 
Monika Löhr  0170/73 70 70 0. 

Am 29. Februar 2016 findet in der Günter-Burger-Halle eine Ver-
anstaltung mit einem Vortrag zum Thema Demenz statt. Referen-
tin hierzu ist die fachlich versierte Frau Bundestagsabgeordnete 
Dr. Sabine Dittmar. Hierzu ist die gesamte Bevölkerung auch der 
Nachbargemeinden eingeladen. Näheres wird noch bekannt ge-
geben.

Am Donnerstag, den 25. Februar 2016 um 19:30 Uhr findet im 
Schützenraum der Günter-Burger-Halle der Theoretische Teil 
eines Schnittkurses statt. Referent ist Herr Georg Hansul Land-
schaftsarchitekt des Landkreis Rhön-Grabfeld.
Am Samstag, den 27. Februar 2016 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
findet dann der praktische Teil statt. Treffpunkt Rathaus

Obstgehölzeschnitt 

Öffnungszeiten der Kegelstube

Am Dienstag, den 26.01.2016 um 19:30 Uhr findet in der Kegel-
stube der Günter-Burger-Halle eine Veranstaltung zum Thema 
Waldflurbereinigung statt.
Tagesordnung: 
• 	Bildung und Wahl eines Arbeitskreises zur Waldflurbereinigung 
	 Strahlungen 
•	 Vorstellen eines Entwurfes der Forstbetriebsgemeinschaft zum 	
	 Ausbau Lkw-tauglicher Wege 
•	 Beratung über Einbindung der Waldkörperschaft
Die Teilnahme an der Wahl ist in Abwesenheit durch Stellvertre-
ter möglich.

Waldflurbereinigung

Vortrag zum Thema: Demenz

februar

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

03.02.2016 
14:00

Seniorennachmit-
tag

Seniorenraum

06.02.2016
20:00

Faschingstanz Günter-Burger-Halle

08.02.2016
11:00

Kesselfleisch Günter-Burger-Halle

08.02.2016
19:00

Rosenmontagstanz Günter-Burger-Halle

13.02.2016 
13:00

Wettkampf Kegel-
turnier

Günter-Burger-Halle

25.02.2016
19:30

Vortrag Obstgehöl-
zeschnitt

Günter-Burger-Halle

27.02.2016
09:00 - 12:00

Schnittkurs prakti-
scher Teil

Rathaus

27.02.2016
19:00

Apres Ski Sportheim

29.02.2016 Vortrag zum Thema 
Demenz

Günter-Burger-Halle

märz

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

02.03.2016
14:00

Seniorennachmit-
tag

Seniorenraum

04.03.2016
09:00

Landfrauentag Günter-Burger-Halle

06.03.2016
19:00

Generalversamm-
lung Musikverein

Gasthaus Kellermann

12.03.2016
19:30

Generalversamm-
lung FC Strahlungen

Sportheim

13.03.2016
19:00

Jahreshauptver-
sammlung
CSU Ortsverband

Günter-Burger-Halle

Dieser Ausgabe liegt der Veranstaltungskalender 
für das Jahr 2016 bei.

06.01.2016 
19:00

Jahreshauptver-
sammlung der
Freiwilligen Feuer-
wehr

Günter-Burger-Halle

09.01.2016  
13:00

Wettkampf Kegel-
turnier

Günter-Burger-Halle

12.01.2016
19:00

Jahreshauptver-
sammlung Dorfge-
meinschaft

Günter-Burger-Halle

13.01.2015
14:00

Seniorennachmit-
tag

Seniorenraum

16.01.2016
19:31

Kappenabend Günter-Burger-Halle

23.01.2016
10:30

Winterwanderung 
Rad- und Wander-
verein

Rathaus

23.01.2016
13:00

Wettkampf Kegel-
turnier

Günter-Burger-Halle

30.01.2016
13:00

Kinderfasching Günter-Burger-Halle

14.03.2016
19:00

Bürgerversamm-
lung

Günter-Burger-Halle

19.03.2016
18:00

Generalversamm-
lung Rad- und 
Wanderverein

Günter-Burger-Halle

26.03.2016
19:30

Jahreshauptver-
sammlung
Schützenverein

Schützenraum
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Schreinerei
Buhl
Holzhandwerk
mit Kompetenz

Fenster   
Treppen   
Möbel     
Objekteinrichtungen
Sicherheitstechnik
Innentüren
Küchenmöbel
Verglasungen und, und Jede Küche - ein Unikat

Strahlungen . Tel. 09733/9373 . www.schreinerei-buhl.de

Genau mein Geschmack! 

Nachtwanderung am 14.11.2015

Reibungslose Neuwahlen beim VdK Orts-
verband Strahlungen am 29.11.2015

Trotz stürmischem Wetter fanden sich fast 50 Wanderer zur 
Nachtwanderung des Rad- und Wandervereins ein.
Wieder an der RWV-Halle angekommen, stärkt man sich mit 
Schnitzelbrötchen. In der gut geheizten Halle saßen alle noch 
lange gemütlich beisammen. 

Zu Beginn der VdK Versammlung gegrüßte dessen 1.Vorsitzende 
Elisabeth Burger, die anwesenden Mitglieder, sowie Bürgermeis-
terin Karola Back und den VdK-Kreisvorsitzenden Dirk Brosge 
(Bad Neustadt). Frau Elisabeth Burger bedankte sich bei den Mit-
gliedern für die Wiederwahl und das damit in ihre Person gesetz-
te Vertrauen und kündigte an, sich künftig noch mehr für den 
Ortsverein einsetzten zu wollen, damit dieser wachse und im Ort 
bekannter werde.

Die neugewählte Vorstandschaft von links:
Beisitzer Bernd Voll, Beisitzerin Angelika Heuring, VdK-Kreisvor-
sitzender Dirk Brosge, Kassiererin Sieglinde Hochrein, 1. Vorsit-
zende und Schriftführerin Elisabeth Burger, 2. Vorsitzender Kurt 
Gock, Bürgermeisterin Karola Back 

Aus den Vereinen / Ehrenamt

Tina Wackenreuter
Am Altmerberg 19 Telefon:
97618 Strahlungen 0 97 33 - 78 33 29

Öffnungszeiten:
Mo: Ruhetag Di:  10 - 20 Uhr Mi: 9 - 18 Uhr
Do: 10 - 20 Uhr Fr:  9 - 18 Uhr Sa: 9 - 14 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Seniorennachmittag

Beilagen in der Dorfzeitung

Mit einem kleinen Präsent bedankte sich die Bürgermeisterin bei 
Frau Birgit Schuhmann und Frau Margot Burger für ihr ehrenamt-
liches Engagement. Beide ermöglichen unseren Senioren einmal 
im Monat einen Seniorennachmittag bei Kaffee und Kuchen und 
manchmal auch leckerem Essen. Dieser Nachmittag wird von un-
seren Senioren immer sehr gut besucht.

Um unseren Bürgerinnen und Bürgern möglichst viel Informati-
on zu ermöglichen enthält die Dorfzeitung auch meist noch ver-
schiedene Beilagen. Gott sei Dank gibt es immer wieder ehren-
amtliche Helfer die das Befüllen der Dorfzeitung übernehmen. 
Schließlich müssen die Beilagen in 370 Dorfzeitungen eingelegt 
werden. Herzlichen Dank an Waltrud und Ludwig Berberich und 
Kolleta Rösler.

Weihnachtsfeier des Rad- und 
Wandervereins am 5.12.2015

Auch in diesem Jahr veranstaltete der Rad- und Wanderverein 
eine Weihnachtsfeier. Hierzu begrüßte der 1. Vorsitzende Mario 
Vierheilig fast 130 Mitglieder und Gäste. Es wurden Weihnachts-
lieder gesungen und einer Weihnachtsgeschichte gelauscht. Auch 
der Nikolaus besuchte mit seinem Knecht Rupprecht die Feier 

Adventsfenster

Adventsfloristik in Rheinfeldshof

Das erste Adventsfenster im Advent 2015 hat traditionsgemäß 
die freiwillige Feuerwehr am Dorfgemeinschaftshaus abgehal-
ten. Es gab auch einen kleinen Weihnachtsmarkt. Dazu wurden 
im Vorfeld von fleißigen Helfern weihnachtliche Gestecke herge-
stellt. Herzlichen Dank dafür!
Weitere Adventsfenster wurden bei der Familie Schuhmann, der 
Familie Beck-Schön, vom Musikverein am Dorfgemeinschafts-
haus und im Jugendraum und von der Jugend an der Strahlunger 
Hütte abgehalten. Alle Adventsfenster waren sehr stimmungsvoll 
und sehr gut besucht. Allen Initiatoren und Helfern ein herzliches 
Dankeschön. Die Erlöse der Adventsfenster wurden gespendet:
Familie Schuhmann: Forschung gegen Krebserkrankung
Musikverein: Unterstützung der Nachwuchsmusiker
Familie Beck-Schön: Unterstützung der Aktion Bänke statt Ge-
schenke

Adventliche Stimmung im Gewölbekeller in Rheinfeldshof bei 
Familie Borst. Hier werden jedes Jahr Kurse für Adventsfloristik 
angeboten. Auf dem Foto sind die Frauen aus Rheinfeldshof zu 
sehen, die mit Advents- und Türkränzen, selbstgebastelten Krepp- 
rosen im weihnachtlich beleuchtetem Glas und anderen um-
zusetzenden Ideen beschäftigt waren. Es war ein sehr schöner 
Abend. Danke an alle, die mitgemacht haben.

und verteilte Apfelsinen, Äpfel, Nüsse und kleine Naschereien, 
bevor er seine Gedanken zum abgelaufenen Vereinsjahr darbot. 
Im feierlichen Rahmen wurden neben den Ehrenmitgliedern 16 
Mitglieder für Ihre 25-jährige Treue zum Verein geehrt. Besonde-
ren Dank galt den sechs Mitgliedern die dem Verein bereits seit 
60 Jahren treu verbunden sind. Nach dem Abendessen hatten 
alle Anwesenden viel Spaß bei der Verlosung der Tombola.



STRAHLUNGEN
mit Weiler Rheinfeldshof

aktuell

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF             112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege                                       
Christian Gensler   09771 6123-39

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc.
Petra Fuchs   09771 6123-43

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt
Sebastian Büchs   09771 6123-31

Rettungsdienst
Heiko Stäblein   09771 6123-33

Patienten-/Behindertenfahrdienst
Harald Gensler   09771 6123-44   
 
Fördermitglieder
Susanne Orf    09771 6123-0         

Unser Gotteshaus erstrahlt nach der Fertigstellung der Außen-
sanierung im neuen Glanz und erfreut die Bürger/innen und Be-
sucher unserer Gemeinde jeden Tag aufs Neue. Herzlichen Dank 
an unseren Pfarrer Herrn Tobias Fuchs, den Verantwortlichen der 
Bischöflichen Finanzkammer und den Vertretern der Kirchenge-
meinde.

Kindergarten: Kennenlernen der neuen 
Räume des Kinderhauses St. Nikolaus

Da das Kinderhaus St. Nikolaus erst am 3. Juli 2016 offiziell ein-
geweiht wird, hat die Gemeinde als treuhänderischer Bauherr die 
Gelegenheit genutzt und den Verantwortlichen und engen Mit-
arbeitern/innen des Kindergartengeschehens die neuen Räume 
vorgestellt. Frau 1. Bürgermeisterin Karola Back begrüßte die 
Gäste und bedankte sich bei allen Verantwortlichen für die sehr 
gute Zusammenarbeit auf allen Ebenen. Diese gute Zusammen-
arbeit hat sehr zum Gelingen der Gesamtmaßnahme beigetragen. 
Herr Architekt Matthias Leicht und die Kindergartenleiterin Frau 
Elke Hergenröther haben beide Ihre Intentionen zu diesem Bau-
werk vorgestellt. In einem Rundgang konnten sich die Besucher 
von dem gelungenen Werk überzeugen und waren begeistert.

Christbaum am Dorfplatz

Christbaum Sammeln

Herzlichen Dank an Familie Dietz für die Spende des wunder-
schönen Christbaumes am Dorfplatz.

Am 9. Januar ab 10:00 Uhr sammelt die Freiwillige Feuerwehr 
Strahlungen die Christbäume ein. Die Christbäume bitte an der 
Bordsteinkante ablegen. Um eine Spende für die Jugendfeuer-
wehr wird gebeten. Herzlichen Dank!

Kirchliche Nachrichten


